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ஒࠀ و صحبه ǫٔجمعين ǫ لى و صلى الله ̊لى س̑يدԷ محمد و̊
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Die Absichten des Lernens & Lehrens
Aller Dank gebührt Allah, dem Herrn der Welten.

Wir beabsichtigen das Lernen und Lehren, selbst erinnert zu werden

und andere zu erinnern, nützlich zu sein und Nutzen zu ziehen,

profitieren zu lassen und selbst zu profitieren, dazu zu ermutigen, am

Buch Allahs und an der Sunna seines Gesandten e festzuhalten,

zur Rechtleitung einzuladen und Lotse zum Guten zu sein, nur um

Allah zu erreichen, und um seine Zufriedenheit, seine Nähe und

seinen Lohn zu bekommen. Lobgepriesen und erhaben sei Er!

Imam Alhaddad (1044 H ) رحمه الله
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Fragen
◦ Heuschnupfen: „was ist wenn ich Heuschnupfen habe und das im Sommer sehr schlimm ist. Wenn ich 

Medikamente nun nehme, wie z.B. Augentropfen und Nasenspray werden diese Flüssigkeiten meinen Hals 
eventuell erreichen“

◦ Saḥūr = Absicht?

◦ Ein Tag vor ʿĀshūrāʾ?
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Das Kapitel Fasten aus Sidi ʿAbdulwāḥid ibn ʿĀšir‘s

>>Der helfende Wegweiser zum notwendigen Wissen der Religion<<
(al-Murshid al-Muʿīn ʿalā aḍ-Ḍarūrī min ʿulūm ad-Dīn)

◦ Inhalt des Kurses
Kurzbiograˡe des Autors ʿAbdulwāḥid ibn ʿĀšir  (www.madrasah.de/kurs/malikiˡqh)
1. Die Bedeutung von „ṣiyām“ (Fasten): sprachlich und fachspeziˡsch 
2. Kategorien des Fastens: Pˣichtfasten, Sunna-Fasten, freiwilliges Fasten
3. Wie der Ramaḍān-Beginn ermittelt wird
4. Pˣichten, Bedingungen und Hindernisse des Fastens
5. Unerwünschte Elemente (Makrūhāt) & was das Fasten nicht bricht
6. Die Absicht beim Fasten
7. Erwünschte Elemente des Fastens (Mandūbāt)
8. Was zu tun ist, wenn man ein Pˣichtfasten bricht
9. Was zu tun ist, wenn man ein freiwilliges Fasten bricht
10. Die Ka˫āra (Sühne/Wiedergutmachung)
11. Das Tarāwīḥ-Gebet, ʾIʿtikāf & Ẓakāt al-Fiṭr
12. Spirituelle Aspekte aus Imam al-̣Ghaẓālis „Bidayat al-Hidāya“ 5



Buch des Fastens aus „al-Murshid al-Muʿīn“

4. Die Pˣichten des Fastens sind: Die Absicht 
in der Nacht zuvor zu fassen und sich von 
Geschlechtsverkehr, Trinken und Essen zu 
enthalten 

 ҧِ̀̔ةٌ بِليَْلِ̓هفـَــرْضُ الصّ̀̕امِ ن

بِ وَ  ـــــهِ تـَـرْكُ وَطْءِ ِ شرُْ هِ وҫǫ كلِْ

5. und nicht [absichtlich] zu erbrechen und 
sicherzustellen, dass nichts den Magen 
erreicht, durch das Ohr, Auge oder die Nase, 
wie es überliefert wurde. 

دْ عَ ِ̥لمِ  وَالقيَْءِ معْ إيصالِ شيَءٍ 

وَرَدْ  دْ  قَ مِــن ǫٔذُنِ ǫٔو ̊ينَِْ ِ ǫٔو ǫٔنفٍ 

6



Verse für Sitzung 2: „Der helfende Wegweise” (al-Murshid al-Muʿīn)

6. Die Zeit [des Fastens] ist von der Morgen-
dämmerung bis zum Sonnenuntergang 
Der Verstand zu Beginn des Fastens ist eine 
Bedingung für die Verpflichtung dazu.

7. Wem dieser fehlt, der muss [das Fasten] 
nachholen. Die Menstruation ist ein 
Hindernis für das Fasten, und sie holt das 
Pflichtfasten nach, wenn es dadurch 
aufgehoben worden ist.

 إنْ بِهِ ارتفََعْ وْماً وَتقَْضيِ الفَرْضَ صَ 
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8. Anfassen oder sexuelles Fantasieren ist makrūh
(unerwünscht), solange kein Präejakulat hervortritt; 
andernfalls ist dies verboten (ḥarām). 

كْرٌ سَلِ̒مَــــــاوَ̽كُْرَهُ ا̥لҧمسُ وَفِ 

إلاҧ حَـرُم̕ادҭǫَب̓اً مِـنْ المَ̒ذْيِ وَ 

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

9. Makrūh ist auch das Kosten wie z.B aus Kochtöpfen, und 
auch unnötige Rede;
unabsichtliches Erbrechen oder [das Veschlucken] von 
Fliegen sind entschuldigt.

هَ̕ذَرْ وَكَــرهُِوا ذَوْقَ ك̒قِ̒دْرٍ وَ 

ء وَذُبَ̓ابٍ مُ̒غْ  ̒˗َ̒فَـــــرْ ̎اَلِ̒بُ قيَْ
10. Ebenso [entschuldigt ist] der Staub bei der Arbeit eines 
Handwerkers oder von der Straße, 
die Verwendung eines trockenen Miswāk sowie das 
Aufwachen in einem Zustand der großen rituellen 
Unreinheit (Ǧanābah).

سِوَاكْ غبَُارُ صَ̒انِعٍ وَطُرْقٍ وَ 

 َ َ̱̔احُ جَ̲اَب صْ Ү
ةٍ  كَذَاكْ Թˉسِ ِ ا
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4. Die Pflichten des Fastens sind: Die Absicht in der 
Nacht zuvor zu fassen und sich von 
Geschlechtsverkehr, Trinken und Essen zu enthalten 

5. und nicht [absichtlich] zu erbrechen und 
sicherzustellen, dass nichts den Magen erreicht, durch 
das Ohr, Auge oder die Nase, wie es überliefert wurde. 

◦ 1. Die Absicht (Niyya)
Sich enthalten von: 
◦ 2. allen sexuelle Aktivitäten
◦ 3. Essen, Trinken und Rauchen
◦ 4. Absichtliches Erbrechen vermeiden
◦ 5. Vermeiden, dass irgendwas den Bauch erreicht oder den Hals 

passiert (durch Ohren , Nase oder Augen)

ةٌ بِلَ  ҧِ̔̀يْلِ̓هفـَــرْضُ الصّ̀̕امِ ن
بِهِ وҫǫ وَ  ـــــهِ  تـَـرْكُ وَطْءِ ِ شرُْ كلِْ

دْ عَ ِ̥لمِ  وَالقَيْءِ معْ إيصالِ شيَءٍ 

رَدْ وَ   قدَْ مِــن ǫٔذُنِ ǫٔو ̊ينَِْ ِ ǫٔو ǫٔنفٍ 

5.1 Pflichten des Fastens
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6. Die Zeit [des Fastens] ist von der Morgen-
dämmerung bis zum Sonnenuntergang 
Der Verstand zu Beginn des Fastens ist eine Bedingung 
für die Verpflichtung dazu.

1. Muslimsein (G)

2. Bei Verstand sein (V, G)

3. Geschlechtsreife  (V, G)

4. Fähigkeit (V)

5. Sesshaftigkeit (V)

6. Kein/e Regel/Wochenbett (V, G)

7. Eintreten des Ramaḍān (V, G)

بوَقْتَ طُلوعِ فجَْرهِِ إلى الغُرو

طُ ال ࠀِِ شرَْ ҧوǫٔ وُجـُـوبوَالعَْقْلُ في

5.2 Bedingungen des Fastens
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V: Verpflichtungsbedingung

G: Gültigkeitsbedingung



7. Wem dieser fehlt, der muss [das Fasten] nachholen. 
Die Menstruation ist ein Hindernis für das Fasten, und 
sie holt das Pflichtfasten nach, wenn es dadurch 
aufgehoben worden ist.

1. Wahnsinn oder Ohnmacht (Zwei Fälle)

Es gilt: Zu Beginn des Fastens (Morgendämmerung) bei klarem 
Verstand zu sein, ist eine essentielle Verpflichtungs- und 
Gültigkeitsbedingung.

 Was ist mit Schlaf?

2. Menstruation o. Wochenbett in 

irgend einer Zeit zw. Faǧr & Maghrib

 مَ̲عَْ وَليَْقْضِ فَ̓اقِدُهُ والحيَْضُ 

بِهِ ارتفََعْ  صَوْماً وَتقَْضيِ الفَرْضَ إنْ 

5.3 Hindernisse
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8. Anfassen oder sexuelles Fantasieren ist makrūh
(unerwünscht), solange kein Präejakulat hervortritt; 
andernfalls ist dies verboten (ḥarām). 

◦ Makrūh ist:

◦ 1) Anfassen mit sexuellen Absichten etc., wenn man sicher ist, 

dass kein Präejakulat austritt (ansonsten verboten)

◦ 2) Essen kosten

◦ 3) Viel unnützes Gerede

لِ̒مَــــــاوَ̽كُْرَهُ ا̥لҧمسُ وَفِكْرٌ سَ 

م̕ادҭǫَب̓اً مِـنْ المَ̒ذْيِ وَإلاҧ حَـرُ 

ذَرْ ووَكَــرهُِوا ذَوْقَ ك̒قِ̒دْرٍ وَهَ̕

ء وَذُبَ̓ابٍ مُ̒غْ̒˗َ  ̒فَـــــرْ ̎اَلِ̒بُ قيَْ

6. Unerwünschte Elemente (Makruhāt) & was das Fasten nicht bricht (V. 8 – 10)

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

9. Makrūh ist auch das Kosten wie z.B aus Kochtöpfen, 
und auch unnötige Rede; unabsichtliches Erbrechen 
oder [das Veschlucken] von Fliegen sind entschuldigt.
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9. Makrūh ist auch das Kosten wie z.B aus Kochtöpfen, und 
auch unnötige Rede; unabsichtliches Erbrechen oder [das 
Veschlucken] von Fliegen sind entschuldigt.

◦ Das Fasten wird durch folgende Dinge nicht gebrochen:
◦ 1) Unabsichtliches Erbrechen
◦ 2) Insekten versehentlich verschlucken (z.B. als Fahrradfahrer) 
◦ 3) Einatmen von Staub der Straße oder der Arbeit (z.B. Schreiner)
◦ 4) Miswāk, wenn trocken
◦ 5) Aufwachen im Zustand von Ǧanābah

ذَرْ ووَكَــرهُِوا ذَوْقَ ك̒قِ̒دْرٍ وَهَ̕

ء وَذُبَ̓ابٍ مُ̒غْ̒˗َ  ̒فَـــــرْ ̎اَلِ̒بُ قيَْ

اكْ وغبَُارُ صَ̒انِعٍ وَطُرْقٍ وَسِوَ 

َ̱̔احُ جَ̲اَبةٍَ  كَ  صْ Ү
ذَاكْ Թˉسِ ِ ا

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

6. Unerwünschte Elemente (Makruhāt) & was das Fasten nicht bricht (V. 8 – 10)

10. Ebenso [entschuldigt ist] der Staub bei der Arbeit eines 
Handwerkers oder von der Straße,  die Verwendung eines 
trockenen Miswāk sowie das Aufwachen in einem Zustand 
der großen rituellen Unreinheit (Ǧanābah).

18



Das Kapitel Fasten aus Sidi ʿAbdulwāḥid ibn ʿĀšir‘s

>>Der helfende Wegweiser zum notwendigen Wissen der Religion<<
(al-Murshid al-Muʿīn ʿalā aḍ-Ḍarūrī min ʿulūm ad-Dīn)

◦ Inhalt des Kurses
Kurzbiograˡe des Autors ʿAbdulwāḥid ibn ʿĀšir  (www.madrasah.de/kurs/malikiˡqh)
1. Die Bedeutung von „ṣiyām“ (Fasten): sprachlich und fachspeziˡsch 
2. Kategorien des Fastens: Pˣichtfasten, Sunna-Fasten, freiwilliges Fasten
3. Wie der Ramaḍān-Beginn ermittelt wird
4. Pˣichten, Bedingungen und Hindernisse des Fastens
5. Unerwünschte Elemente (Makrūhāt) & was das Fasten nicht bricht
6. Die Absicht beim Fasten
7. Erwünschte Elemente des Fastens (Mandūbāt)
8. Was zu tun ist, wenn man ein Pˣichtfasten bricht
9. Was zu tun ist, wenn man ein freiwilliges Fasten bricht
10. Die Ka˫āra (Sühne/Wiedergutmachung)
11. Das Tarāwīḥ-Gebet, ʾIʿtikāf & Ẓakāt al-Fiṭr
12. Spirituelle Aspekte aus Imam al-̣Ghaẓālis „Bidayat al-Hidāya“ 19



20



11. Eine Absicht [beim Pflichtfasten] ist 
ausreichend für das Fasten mehrerer 
aufeinander folgender Tage; es sei denn es 
wird durch etwas unterbrochen.

ةٌ تَ̒كْ̒فِـي لِ̓مَ  ҧِ̓̀̒ـــــا تَ̒˗َ̒ابُ̒عُ̓هون

نْ نَ̒فَــــــ
Ү
لاّ ا

Ү
اهُ مَانِعُهُ يـَجِ̒بُ ا

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

12. Es ist mandūb, sich mit dem Fasten-
brechen zu beeilen und den Saḥūr [bis kurz 
vor Morgendämmerung] hinauszuschieben.

ـــرٍ رَفَ̒عَ̓هونُ̒دِبَ تعَْجِيلٌ لِ̒فِـطْ 

̒عَه كَذَاكَ تَ̒ˆҭخ̀ـرُ سُـحُـــورٍ  ِ̱ تَ̒
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Verse für Sitzung 2: „Der helfende Wegweise” (al-Murshid al-Muʿīn)



11. Eine Absicht [beim Pflichtfasten] ist ausreichend für 
das Fasten mehrerer aufeinanderfolgender Tage; es sei 
denn es wird durch etwas unterbrochen.

ةٌ تَ̒كْ̒فِـي لِ̓مَ  ҧِ̓̀̒ـــــا تَ̒˗َ̒ابُ̒عُ̓هون

نْ نَ̒فَــــــا
Ү
لاّ ا

Ү
هُ مَانِعُهُ يـَجِ̒بُ ا

7. Die Absicht beim Fasten (V. 11)

1) Aufeinanderfolgendes Pflichtfasten 

1.2) Kontinuität wird unterbrochen

2) Nāˡlah-Fasten aufeinanderfolgend

Fastentage
1                 2                 3                4                 5                6               7             8

Pflichtfasten= DIE ABSICHT Nāfilah-Fasten

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen
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12. Es ist mandūb, sich mit dem Fasten-

brechen zu beeilen und den Saḥūr [bis kurz vor 

Morgendämmerung] hinauszuschieben.

طْـــرٍ رَفَ̒عَ̓هونُ̒دِبَ تعَْجِيلٌ لِ̒فِـ

̒عَهكَذَاكَ تَ̒ˆҭخ̀ـرُ سُـحُـــورٍ  ِ̱  تَ̒

8. Erwünschte Elemente des Fastens - Mandūbāt (V.12)

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen
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